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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 21. November 2025:
Allgäu-Apotheke Vogt, Wangener Str. 3, 88267 Vogt, 
Tel.: 07529 / 77 32
Samstag, 22. November 2025:
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 65 85
Sonntag, 23. November 2025:
St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 1452
Montag, 24. November 2025:
Steig-Apotheke, Schulstr. 34, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 73962
Dienstag, 25. November 2025:
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 97 55 60
Mittwoch, 26. November 2025:
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07528 / 69 19
Donnerstag, 27. November 2025:
Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 8383
Freitag, 28. November 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 
88138 Sigmarszell, Tel.: 08389 / 98112
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241
Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Deuchelried
Telefon (07522) 210 59
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 7.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 37,50 Euro, digital 25,00 Euro
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Deuchelrieder Theater
„Zum Glück gibt’s uns… Klein-Kaputtalisten“
Eine schwäbische (Tragi)Komödie von Josef Biggel
 
Farben, Frösche und das große Ganze – das Allgäu hebt ab.
Ein Sonntagmorgen in den frühen 1960er-Jahren: Was als 
harmloser Frühschoppen beginnt, entwickelt sich zum Spiel 
um Ideen, Farbe, Fantasie – und einer Prise Gier. Zwischen 
Kirchturm und Kaputtalismus, zwischen Blasmusik und glo-
baler Verwicklung entfaltet sich eine Komödie, die das Dorf 
nicht nur als Kulisse, sondern als Spiegel der Welt zeigt – 
und die Bühne zum globalen Dorf macht. Es wird ein biss-
chen katastrophal.
Theater mit Haltung, Humor und Herz.
Autor und Regisseur Josef Biggel entwirft eine Geschichte, 
die fast schon wahr sein könnte, und dabei Dialekt, Erfin-
dungslust und Gemeinschaftsgefühl miteinander verwebt. 
Es erzählt vom Kleinen, das plötzlich groß wird, vom Ver-
trauten, das fremd erscheint – und von einem Dorf, das sich 
selbst nicht ganz ernst nimmt, aber sehr genau hinschaut.
Das Stück spielt mit Sprachwitz, Ensemblekraft und feinem 
Hintersinn – und lädt ein zum Lachen, Nachdenken, Mitfüh-
len und zu überraschenden Erkenntnissen.
Mit Musikern unter der Leitung von Christoph Heidel und 
einem Ensemble, das mit Lust und sprachlicher Präzision 
agiert, entsteht ein Theaterabend zwischen Heimatabend 
und Weltwirtschaft. Und bei allem Weltgetümmel bleibt der 
hintergründige Witz.
Ausgezeichnetes Mundarttheater.
Das Deuchelrieder Theater wurde 2025 mit dem Landes-
amateurtheaterpreis LAMATHEA als bestes Mundartthea-
ter in Baden-Württemberg ausgezeichnet.
 
Kartenvorverkauf ab dem 27.11.25, 8 Uhr online unter www.
deuchelrieder-theater.de, oder am 04.12.25 auf dem Deu-
chelrieder Dorfmarkt

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats 
Deuchelried
Am Dienstag, den 25.11.2025 findet um 19.30 Uhr eine öffent-
liche Ortschaftsratsitzung im Sitzungssaal des  Rathauses in 
Deuchelried statt. 
Tagesordnung: 
1. Bürgerfragestunde 
2. Bericht der Grundschule Deuchelried 
3. Langlaufloipe Deuchelried 
 – Vorstellung der neuen  Strecke 
4. Bauantrag für eine Werbetafel in Oflings 
5. Sachstand Lärmaktionsplan 
6. Anregungen/Verschiedenes Im Anschluss findet eine 

nichtöffentliche Sitzung statt.

Markus Leonhardt 
Ortsvorsteher

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

     
   

 
 

 
 

  
   
   
  
  
  

 
 

 
 
 

 
 

 

 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail:  ov-deuchelried@wangen.de
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie 
am Donnerstag von 14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte verein-
baren Sie telefonisch einen Termin.
Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit 
 telefonischer Vereinbarung möglich.

   
 
 

 
 
 
 

       
 

 
 

 
  

 

 
 

  
 

  
 

 
       

 
 

 
 

Dorfmarkt-Info

Donnerstag, 20.11.2025 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst 
 Metzgerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei 
 Leupolz/ Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappa-
lardo  sizilianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen 

Donnerstag, 27.11.2025 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst 
 Metzgerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei 
 Leupolz/ Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappa-
lardo  sizilianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen 

Donnerstag, 04.12.2025 14.00 – 17.00 Uhr 
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst 
 Metzgerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei 
 Leupolz/ Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappa-
lardo  sizilianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen 

Dorfmarkt in der Winterzeit: 
In der Winterzeit findet der Dorfmarkt immer im Foyer 
des Dorfmeinschaftshauses statt. 
Kaffee und Kuchen gibt es gemütlich im Saal des 
 Dorfgemeinschaftshaus

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Terminübersicht
November 2025
Donnerstag, 20. November
14.00-17.00 Uhr  Dorfmarkt auf dem Deuchelrieder 

 Dorfplatz
Freitag, 21. November
ab 6.00 Uhr  Papiertonne
Samstag, 22. November
14.00   Adventsmärktle auf dem Dorfplatz
bis 19.00 Uhr  Deuchelried
Dienstag, 25. November
ab 6.00 Uhr  Restmülltonne
Donnerstag, 27. November
14.00-17.00 Uhr  Dorfmarkt auf dem Deuchelrieder 

 Dorfplatz
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können.
Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müll­
kalender.

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE DEUCHELRIED

Adventsmärktle in Deuchelried
Am Samstag, 22.November, veranstaltet die Musikkapelle 
Deuchelried das 15. „Deuchelrieder Adventsmärktle“. Der Markt-
platz ist wie gewohnt ab 14 Uhr der Dorfplatz beim Dorfge-
meinschaftshaus in Deuchelried.
Wie Heidrun Bahr als Organisatorin des Marktes mitteilt, sind 
in diesem Jahr mehr als 20 Anbieter anwesend. Die Besucher 
dürfen sich somit auf ein vielfältiges Angebot freuen. Verkauft 
werden darf alles Gebastelte, Gebackene, Selbstgemachte was 
in die Advents- bzw. in die Vorweihnachtszeit passt.
Kaffee, Kuchen und leckeres Essen wird von Mitgliedern der 
Musikkapelle auf dem Dorfplatz und im Saal des DGH ange-
boten.
Für musikalische Unterhaltung sorgen sporadisch eine kleine 
Besetzung der Musikkapelle und die Youngster der Musikka-
pelle unter der Leitung von Maxima Waizenegger.
Im Proberaum der Musikkapelle wird ein Kinder-Bastel-Pro-
gramm angeboten, das von den Youngsters betreut wird.
Die Musikkapelle Deuchelried wünscht allen Besucherinnen 
und Besuchern viel Spaß beim Marktbummel und eben soviel 
Freude beim Genuss der angebotenen kulinarischen Lecke-
reien und Getränke. Sie freut sich auf einen schönen Nachmit-
tag mit ihren Gästen.

SV DEUCHELRIED e.V.
Abteilung Tischtennis

SVD­TT: Damen I holen ihren dritten Sieg in Herrlingen
In 19 Partien gab es für die SVD-Akteure 8 Siege und 9 Nie-
derlagen. Herausragend der Auswärtssieg von Damen I in 
Herrlingen (Oberliga) und die beiden Siege der Damen II (Ver-
bandsliga) in Gärtringen und gegen Weil der Stadt. 
Tischtennis­ Oberliga, Damen:
SV Deuchelried I – FC Külsheim I 2:8 und
TSV Herrlingen I ­ SV Deuchelried I 3:7
Die Gästespielerinnen aus der Brunnenstadt Külsheim im 
Main-Taber-Kreis sind aktuell die Überflieger der Liga. Dies 
mussten auch die Deuchelriederinnen akzeptieren. Allein 3 
Abwehr-Künstlerinnen ließen zunächst kein Durchkommen für 
die Deuchelrieder Angriffsbemühungen zu. Beide SVD-Doppel 
spielten gut, die Gäste hatten aber oft immer noch die bessere 
Antwort parat. So gingen beide Paarungen jeweils im vierten 
Satz an die Tabellenführerinnen. Deren Akteurinnen Rosalia 
Behringer, Felicia Behringer, Svenja Hepp und Lucia Behringer 
ließen im ersten Durchgang nichts zu und machten vorzeitig 
alles klar. In Durchgang zwei sorgten dann noch Anne Dufner 
(3:0) mit dem erfolgreicheren Schupf-Spiel gegen die Nr. 2, Feli-
cia Behringer und Anja Egeler (3:2) mit gutem Konter-Blockspiel 
gegen Svenja Hepp für zwei Zähler. 
Spiel zwei in Herrlingen lief gerade umgekehrt. Hier waren es 
die Deuchelriederinnen, die nach 2 gewonnenen Eingangsdop-
peln im ersten Durchgang ihre Gegnerinnen regelrecht über-
fahren konnten und diese schon geschlagen hatten als in den 
Partien des zweiten Durchgangs nochmals Spannung aufkam. 
Nina Handlos / Agnieszka Ochmann (3:2) konnten das Spit-
zendoppel Saskia Becker / Ina Grob in der Verlängerung des 
fünften Satzes niederringen. Anne Dufner / Anja Egeler (3:0) 
erspielten gegen Saskia Hamel / Edith Karl eine souveränen 
Dreisatzsieg. Anne Dufner ließ sich von einem Satzrückstand 
gegen die Nr. 1, Saskia Becker, nicht beirren, spielte groß auf 
und holte sich überraschend das Match zum 3:0. Nina Handlos 
(3:0) stand dem nicht nach und überließ der starken Ina Grob 
keinen Satzgewinn. Der Lauf setzte sich im Hinteren Paarkreuz 
fort. Anja Egeler überzeugte gegen Saskia Hamel mit starkem 
Spiel und Agnieszka Ochmann (3:1) konnte Edith Karl in die 
Schranken weisen.
Somit war die Partie bereits vor dem zweiten Durchgang ent-
schieden.
Jetzt zeigten auch die Gastgeberinnen ihr Können. Saskia 
Becker setzte sich in vier Sätzen gegen Nina Handlos durch. 
Anne Dufner musste ebenso Nina Grob nach vier Sätzen gra-
tulieren. Nun war es nochmals Agnieszka Ochmann (3:2), die 
gegen Saskia Hamel in fünf Sätzen den siebten Zähler holte. 
Abschließend musste sich Anja Egeler noch nach engem Spiel 
Edith Karl beugen. Mit 7:5 Punkten auf Tabellenplatz 4 stehen 
die Deuchelriederinnen absolut gut im Soll und erwarten am 
kommenden Samstag um 11:00 Uhr den ESV Weil II an den Deu-
chelrieder Tischen.
Tischtennis­ Verbandsliga Süd, Damen:
TTV Gärtringen ­ SV Deuchelried II 6:8
SV Deuchelried II – SpVgg Weil der Stadt 8:5
Mit Siegen in Gärtringen und zuhause gegen Weil der Stadt 
festigten die Deuchelriederinnen ihre Position in der  oberen 
Tabellenhälfte. Die Gärtringer Damen versuchten durch eine 
taktische Einzelaufstellung mit der verletzten Nr. 2 die verblei-
benden Mannschaftsteile zu stärken was nur teilweise glückte. 
Lange verlief die Partie ausgeglichen, bevor die letzten beiden 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Einzel zum Sieg der SVD-Damen verbucht werden konnten. Ute 
Thierer (3), Annika Netzer (2) und Isabel Bächstädt (2) verbuch-
ten die Einzelsiege und Ute Thierer / Pauline Merk (3:1) setzten 
sich im Doppel durch.
Gegen Weil der Stadt galt es weiter zu versuchen Punkte zu sam-
meln, was mit vereinten Kräften auch gelang. Man konnte die 
Gästespielerinnen immer unter Druck halten und sich zuneh-
mend absetzen. Ute Thierer / Pauline Merk (3:0) blieben gegen 
Diana Jocher / Lina Jocher ohne Satzverlust. Annika Netzer / 
Kathrin Metzler (2.3) fighteten gegen Sarah Jocher / Laura Streit 
über die volle Distanz und mussten dann doch in der Verlänge-
rung gratulieren. Ute Thierer (3) spielte groß auf und ließ den 
ersten drei, Laura Streit, Sarah Jocher und Diana Jocher ohne 
Satzverlust jeweils keinen Stich. Annika Netzer blieb in ihren 
Partien gegen Sarah Jocher (2:3) und Laura Streit (1:3) zunächst 
glücklos, bevor sie souverän in ihrer letzte Partie mit 3:0 gegen 
Lina Jocher den Siegpunkt setzen konnte. Auch Pauline Merk 
konnte Lina bezwingen, bevor sie dann ihre beiden folgenden 
Matches abgeben musste. Mit 7:3 Punkten findet sich das Team 
auf Platz 3 der Liga wieder.
Tischtennis- Landesliga, Herren:
SV Deuchelried I – SSV Ulm II 5:9
SV Deuchelried I – SC Staig II 6:9
Nachdem man am vergangenen Spieltag eine deutliche Nieder-
lage in Amtzell verdauen musste war das Fazit  diesmal: nicht 
schlecht gegen den Tabellenzweiten und den Tabellendritten 
gespielt, aber am Ende ging man in beiden Partien trotzdem 
mit leeren Händen von den Tischen. Gegen die Ulmer musste 
diesmal das Topdoppel Christoph Dreier / Florian Joos gegen 
Philipp Salaris / Nico Angelov in 4 Sätzen passen. Dafür punk-
teten Mathias Gruber / Dirk Negelein (3:1) gegen David Hier-
holz / Moritz Fischer. Peter Fuchs / Anne Dufner (1:3) konnten 
Oliver Thimm / Roland Kurfeß nur im ersten Satz in Bedrängnis 
bringen. Christoph Dreier (3:1) konnte noch gegen David Hier-
holz zum 2:2 ausgleichen, doch dann zogen die Gäste mit fünf 
Siegen in Serie auf 2:7 davon. Erneut Christoph Dreier (3:0) ver-
kürzte mit einem klaren Sieg auf 3:7. Florian Joos musste auch 
seine zweite Partie abgeben. Matthias Gruber (3:0 gegen Oli-
ver Thimm) und Peter Fuchs (3:1 gegen Nikolav Angelov) sorg-
ten nochmals für ein kurzes Aufbäumen zum 5:8 bevor dann 
das Hintere Paarkreuz erneut leer ausging, was die Niederlage 
besiegelte.
Die zweite Partie gegen den SC Staig nahm zunächst einen ähn-
lichen Verlauf bis zum 2:7 als nur das Doppel Christoph Dreier / 
Florian Joos (3:0) punkten konnte. Nachdem Christoph Dreier 
(3:0) gegen Finn Ugowsky ausgleichen konnte gingen erneut 
5 Partien in Folge an die Gegner. Mit einem grandiosen 3:0 ließ 
Christoph Dreier dem Topmann Dominik Keller keine Chance. 
Florian Joos (3:0) zog gegen Fynn Ugowsky nach. Mathias Gru-
ber (3:2) biss sich nach einem Satz Anlaufzeit gegen Andreas 
Schill ins Spiel und erkämpfte sich mit mutigem Angriffsspiel 
bis in die Verlängerung des fünften Satzes den 5. Zähler. Als 
dann auch noch Peter Fuchs (3:0) überzeugend Philipp Aßfalg 
bezwingen konnte stand es plötzlich 6:7. Das Hintere Paar-
kreuz gab alles, doch Dirk Negelein (1:3 gegen Lukas Aßfalg) 
und Michael Holzmüller (2:3 gegen Sebastian Abele) konnten 
die Niederlage nicht mehr verhindern.
Tischtennis- Landesklasse, Damen: SF Urlau I - 
SV Deuchelried III 5:8
Auch in Urlau blieb die Dritte der Damen in der Erfolgsspur. 
Nach dem 3:2 der Hausherrinnen konnten sich die die SVD-Da-
men mit 4 Siegen in Folge absetzen und ließen sich den Erfolg 
nicht mehr streitig machen. In den Doppeln siegten Franziska 
Wetzel / Laura Mahle (3:1 gegen Simone Breins / Monika Frick). 
Für Urlau konnten Margit Böhm / Martina Dorn (3:0 in einigen 

engen Sätzen gegen Isabel Bächstädt / Britta Bächstädt) gewin-
nen. Isabel Bächstädt (2) erkämpfte sich zwei Spiele. Franziska 
Wetzel (1) holte sich eine Partie. Britta Bächstädt (2) war ebenso 
doppelt erfolgreich. Auch Laura Mahle (1) konnte sich in die 
Siegerliste eintragen.
Tischtennis- Bezirksliga, Herren:
SV Deuchelried II – TTV Blitzenreute-
Wolpertswende- Mochenwangen 9:6
Von zwei Kellerduellen konnte man eines gegen Blitzenreute 
gewinnen und die Rote Laterne an die Gäste abgeben. Zwei 
Doppelsiege brachten das Team in die Spur. Michael Finkenzel-
ler / Roman Kleiner (3:0) und Michael Holzmüller / Stefan Fuchs 
wussten sich hier durchzusetzen. Vorne war die Gästespitze 
Mathias Schillinger nicht zu bezwingen. Michael Finkenzeller 
(1) konnte jedoch die Nr. 2, Michael Osterrieder, niederhalten. 
In der Mitte gewann Lorenz Bretzel (1) gegen Lennard Said 
und unterlag Andreas Roth. Ein Break schaffte hier Michael 
Holzmüller (2) als er beiden Gegner niederhalten konnte. Stark 
präsentierte sich auch das hintere Paarkreuz. Daniel Prinz (1) 
bezwang Cariem Said und unterlag Nico Ibold. Stefan Fuchs 
(2) konnte hier mit 2 Siegen glänzen und somit das Schluß-
doppel vermeiden.
TTF Kißlegg I – SV Deuchelried II 9:6
Die zweite Partie in Kißlegg verlief weniger glücklich und am 
Ende musste man sich knapp geschlagen geben. Diesmal 
konnte man nur ein Doppel verbuchen durch Michael Finken-
zeller / Roman Kleiner (3:0 gegen Benjamin Schick / Johannes 
Würzer). Im Spitzenpaarkreuz spielte Roman Kleiner (2) groß 
auf und ließ Benjamin Schick und David Fimpel keinen Stich. 
Michael Finkenzeller agierte diesmal glücklos und musste bei-
den Konkurrenten gratulieren. Überragend präsentierte sich 
in der Mitte Michael Holzmüller (2), der Florian Weiland und 
Samuel Fritz bezwingen konnte. Dieser Vorteil verpuffte wie-
der, da Lorenz Bretzel trotz engem Spiel beiden Gegnern am 
Ende unterlag. Das 1:3 im Hinteren Paarkreuz mit einem Sieg 
durch Daniel Prinz gegen Fabian Riess war zu wenig um das 
abschließende Schlußdoppel zu erreichen.
Tischtennis-Kreisliga C-Allgäu, Herren: 
SV Deuchelried III – SV Bergatreute III 9:1
Auch das fünfte Spiel wurde unangefochten eine Beute für die 
Dritte, die damit weiter an der Tabellenspitze steht. Detlef Neu-
mann (2), Jan Lietzmann (1), Stefan Rudhart, Roland Berchtold 
(1), Stefan Schubert (1) und Hermann Jäckle (1) bildeten ein 
starkes Team und holten sich auch alle drei Doppel zu Beginn.
Tischtennis, Bezirksklasse Senioren: 
SV Bergatreute - SV Deuchelried 4:6
Unerwartet konnte man bei den Senioren auch in Bergatreute 
doppelt punkten, obwohl die besten Akteure diesmal nicht an 
Bord waren. Grundlage waren zwei gewonnene Auftaktdop-
pel durch Stefan Schubert / Hermann Jäckle (3:1 gegen Karsten 
Maluck / Jan Wellenberg) und Wolfgang Thierer / Anton Bretzel 
(3:1 gegen Joachim Paul /Willi Gresser). In den Einzeln punkte-
ten Stefan Schubert (1), Hermann Jäckle (1), Anton Bretzel (1) 
und Wolfgang Thierer (1).
Tischtennis, Kreisklasse Herren: 
SV Deuchelried IV – TC Lindenberg I 1:7
Gegen den Tabellenführer musste man eine klare Niederlage 
akzeptieren. Die Gäste zeigten insgesamt die bessere Konstanz 
in nahezu allen Partien. So blieb es beim Doppelgewinn durch 
Wolfgang Thierer / Anton Bretzel (3:1).
Tischtennis Bezirksliga Mädchen: 
SG Aulendorf II - SV Deuchelried II 4:6
An den Aulendorfer Tischen gab es den ersten Sieg für Team 
II der Mädchen. Dies lag vor allem am erfolgreichen jungen 
Nachwuchstalent Frieda Müller (3). In überzeugender Manier 
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sicherte sie sich alle drei Einzel ohne Satzverlust ebenso wie 
das Doppel (3:0) gemeinsam mit Lena Wild. Lena Wild (1) und 
Eva Bodenmüller (1) konnten ebenso punkten.
Tischtennis Bezirksklasse Mädchen:
TSG Leutkirch I - SV Deuchelried III 3:7
Tabellenführung verteidigt und ausgebaut. Das gelang vor 
allem dank Laura Gruber (3), die ungeschlagen blieb und auch 
noch im Doppel mit Franziska Schmid (3:1) punkten konnte. 
Weitere Zähler erspielten Franziska Schmid (1), Sophia Boden-
müller (1) und Emilia Biggel (1).   
Tischtennis Kreisliga A Gr. 1, Jungen U18:
SC Vogt – SV Deuchelried I 9:1 und
TSV Bodnegg I - SV Deuchelried I 8:2
In beiden Auswärtsspielen blieb man letztlich chancenlos. Der 
Ehrenpunkt in Vogt ging auf das Konto von Karl Schmid. In Bod-
negg punkteten Robin Rothenhäusler (1) und Jan Hengge (1).
Tischtennis Kreisliga A, Mädchen: 
TTF Kißlegg IV - SV Deuchelried V 3:7
In Kißlegg gab es für Team V die nächsten Zähler. Im Doppel 
punkteten Emily Metzler / Ida Bodenmüller (3:0).
Emily Metzler (3) blieb in allen drei Partien ohne Satzverlust. Ida 
Bodenmüller (2) konnte sich zwei Matches sichern. Auch Mar-
lene Thierer (1) verbuchte eine Partie auf das Konto.
Tischtennis Schnupperrunde, Jungen U18:
SV Deuchelried II – TSV Neukirch II 4:6
Nur knapp an einem Punktgewinn vorbeigeschrammt, das ist 
das Fazit des Schnupperteams. Konstantin Schmid / Tom Kist-
ner (3:2) holten sich die Doppelpartie. Jeweils eine Partie in 
umkämpften Spielen sicherten sich Konstantin Schmid (3:2), 
Tom Kistner (3:2) und Frederick Thierer (3:2). Nur ganz eng in 
der Verlängerung des Entscheidungssatzes musste sich Lasse 
Schmitz (2:3) geschlagen geben.
Tischtennis Schnupperrunde, Mädchen U18:
SV Deuchelried VI – TTC Tettnang IV 2:8
Weitere Spielerfahrung sammelten die jüngsten Mädchen 
gegen die Tettnanger Jungs. Dabei konnten Marlene Thierer 
(3:2) und Mira Schwarz (3:2) jeweils nach Rückstand zwei tolle 
Spiele gewinnen.
Walter Frick

Anne Dufner (rechts) unterlag der Topfrau der Liga, Rosalia Behrin-
ger (FC Külsheim, 14:0 Siege), holte sich aber das 2. Match und 
bezwang in Herrlingen die Nr. 1, Saskia Becker!

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Vorverkauf der Karten hat begonnen:  
The Last Night of the Proms
Wir begeben uns auf eine Konzertreise nach England. Den gan-
zen Sommer lang finden an den verschiedensten Orten Kon-
zerte statt. Alles Mögliche – und, da es in England ist, auch alles 
Außergewöhnliche. Am Ende dieses wunderbaren Sommers 
findet das Finale in London in der Royal Albert Hall statt. Mit 
dabei sind Stars und Sternchen, bekannte MusikerInnen und 
solche, die es noch werden (wollen). Das Publikum schwingt 
Fähnchen und ist mittendrin.
Ein wunderbares Abschluss-Event, das wir, der Musikverein 
Schwarzenbach, kurzerhand aus London nach Neuravensburg 
geholt haben. Natürlich haben wir das Programm ein wenig 
angepasst, denn Deep Purple und Guns n Roses, Elton John 
und Lady Gaga waren im Dezember nicht verfügbar. Aber kein 
Problem – wir haben hervorragende Alternativen.
Lassen Sie uns gemeinsam Fähnchen schwingen, tanzen und 
singen und seien Sie gespannt auf unsere „Last Night of the 
Proms“, die am 13. Dezember in der Turn- und Festhalle in Neu-
ravensburg stattfinden wird. Wollen wir wetten, dass ein paar 
ganz und gar außergewöhnliche musikalische Glanzlichter auf-
leuchten werden am Festhallen-Sternenhimmel? Und Sie, liebe 
baldige Gäste, mittendrin!
Ihr Musikverein Schwarzenbach freut sich jetzt schon auf Ihr 
Dabeisein.
 
Der Vorverkauf für das Konzert „The Last Night of the Proms“ 
am 13. Dezember um 20 Uhr in der Turn- und Festhalle Neu-
ravensburg hat begonnen; Karten sind für 12 Euro erhältlich 
bei:
•  Allgäu Auto & Motorradservice in Roggenzell, Telefon 

07528/6413
• Tabakstube Wangen, Spitalstr.1, 88230 Wangen
• allen Musikerinnen und Musikern.
 
An der Abendkasse sind – sofern noch vorhanden – Karten für 
14 Euro erhältlich. Kinder bis 12 Jahren sind bei freiem Eintritt 
Willkommen.

Sie suchen noch ein  
passendes Weihnachtsgeschenk?
Dann verschenken Sie doch einen Abend voller Humor, Herz 
und bester Unterhaltung!
 Am 11. April 2026 begrüßt der Verein DorfLeben Roggenzell 
e.V. in der Turn- und Festhalle Neuravensburg den beliebten 
Kabarettisten Helmut Binser mit seinem neuen Bühnenpro-
gramm „BUMM“.
Schwarzer Hut, rote Schuhe und jede Menge Charme – so kennt 
man Helmut Binser, der mit seinen Auftritten bereits die gro-
ßen Bühnen Bayerns erobert hat. In seinem neuen Programm 
„BUMM“ treffen die liebgewonnenen Figuren aus seinen bis-
herigen Shows wieder aufeinander und erleben gemeinsam 
neue, herrlich schräge Abenteuer.
Mit viel Witz und einem feinen Gespür für das Alltägliche erzählt 
Binser vom Leben auf dem Land, vom Miteinander der Dor-
fleute und den kleinen Eigenheiten, die das Leben so liebens-
wert machen. Seine Geschichten sind urkomisch, authentisch 
und sorgen regelmäßig für schallendes Gelächter und begeis-
terten Applaus.
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Der Vorverkauf hat bereits begonnen!
Vorverkauf: 27,- €
Abendkasse: 34,- €

Adventsmarkt in Karsee
Freitag, 28.11.2025

ab 16.00 Uhr
an der Turnhalle

mit Foodtruck, Glühwein,
Punsch, Waffeln

und einer Bastelecke
17:00 Uhr Grundschulchor Leupolz

18:00 Uhr Besuch vom Nikolaus
20:00 Uhr Musikverein Karsee

Ihr Adventsmartteam der
Narrenzunft Karsee

Kulturabend mit „schwäbischwild“ 
in Primisweiler
Volksmusik ist alt und verstaubt?
Von wegen! Mit schwäbischwild werden traditionelle Klänge 
neu erlebbar. Die junge Band begeistert ihr Publikum mit ihren 
modern-schwungvollen Volksmusik-Arrangements und vielfäl-
tigen Eigenkompositionen.  Die Bandmitglieder verschieben 
mit Weltoffenheit und Freude an der Improvisation die musi-
kalischen Grenzen Bayerisch-Schwabens. 
Die Band lässt sich dabei von Volksmusik anderer Länder und 
Jazz inspirieren. Ob im Wirtshaus, Biergarten oder auf einem 
Konzert musiziert die unvergleichliche Combo aus Klarinette, 
Trompete, Akkordeon, Cello und Tuba mitreißend.
Am Freitag, den 21. November 2025 ist es soweit: Der SV Pri-
misweiler lädt zu diesem flotten Kulturabend in der Sporthalle 
Primisweiler (Blauseeweg) ein. Einlass ist um 19 Uhr (nur Abend-
kasse), Konzertbeginn ist um 20 Uhr und der Eintrittspreis 
beträgt 15€ pro Person. Lassen auch Sie sich von dieser Band 
mitreißen.

Bestie Mensch – Figurentheater mit Livemusik 
in der Wangener Stadthalle
Zum ersten Mal ist die Bühne Cipolla nach gefeierten Aufrit-
ten in Isny und Ravensburg nun am Freitag, 21. November, zu 
Gast im Wangener Theaterprogramm. Das Ensemble aus Bre-
men verwandelt bekannte Werke der Weltliteratur in expres-
sives und poetisches Figurentheater mit Livemusik. Originelle 
Puppen, ausdrucksstarke Masken und fantastische Klänge las-
sen auf der Bühne Welten entstehen, die eine unwiderstehli-
che Faszination ausüben. In Wangen kommt „Bestie Mensch“ 
nach dem Kriminalroman von Émile Zola auf die Bühne. Sebas-
tian Kautz spielt alle Figuren, Gero John die Musik mit Cello und 
Keyboards. Beginn ist um 20 Uhr.
„Auch wenn man noch bessere Maschinen erfindet, wilde Tiere 
wird es immer geben.“ Der große französische Schriftsteller 
Émile Zola beschreibt in seinem 1890 erschienenen Kriminal-
roman „La Bête Humaine“ in seiner aufrüttelnden, bildgewalti-
gen Sprache ein beklemmend aktuelles Phänomen: den Mangel 
an Empathie und die zunehmende soziale Kälte in der Gesell-
schaft. Der Eisenbahner Roubaud, seine Frau Severine und 
deren Geliebter Jacques Lantier geraten bei ihrem verzweifel-
ten Kampf um ein bisschen privates Glück und soziale Anerken-
nung in einen Strudel aus Leidenschaft, Eifersucht und Raserei 
und schrecken selbst vor Mord nicht zurück. Die Industrialisie-
rung Westeuropas – von Zola anhand des rasant zunehmen-

den Eisenbahnverkehrs geschildert – konfrontierte seinerzeit 
die Gesellschaft mit den gleichen Fragen, vor die wir Menschen 
des digitalen Zeitalters gestellt sind: Wohin führt unsere Tech-
nik-Hörigkeit? Wie kommunizieren wir miteinander? Hören 
wir einander überhaupt noch zu? Sind moralische Selbstver-
ständlichkeiten wie Toleranz, Mitgefühl, Solidarität zu Fremd-
wörtern geworden?
Die Bühne Cipolla präsentiert die Inszenierung in Kooperation 
mit dem Theater Duisburg, dem Metropol Ensemble, der bre-
mer shakespear company und dem Kulturzentrum Lagerhaus. 
Regie und Bühne verantwortet Sebastian Kautz, Komposition 
und Sounddesign sind von Gero John. Mehr Infos unter www.
buehnecipolla.de.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort (Café Weberzunfthaus gegenüber Häge-Schmiede) ab 
19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn (gegen Nachweis) an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

Neues Kinderbetreuungsangebot  
in der Praßbergsiedlung:
Waldgruppe „Sonnenschein“ vom DRK hat noch freie Plätze
Ein neuer Kindergarten mit einem für Wangen neuen Träger 
hat in der Praßbergsiedlung neben dem Siedlerheim eröffnet. 
Gemeint ist die Waldgruppe „Sonnenschein“ am Kühlen Brun-
nen. Getragen wird die Gruppe, die meist im angrenzenden 
Wald unterwegs ist, aber im Bauwagen einen Rückzugsort hat, 
vom Deutschen Roten Kreuz (DRK).
Noch ist die Gruppe sehr überschaubar. Sie wird von Melina 
Ulrich (Leiterin), Max Kies und Katrin Bauder betreut. „Aktuell 
haben wir vier Kinder bei uns. 2026 kommen drei weitere hinzu. 
Aber wir können bis zu 20 Kinder aufnehmen“, sagt Melina 
Ulrich. Zwischen 7.30 Uhr und 8.30 Uhr heißt es Ankommen. 
Dann geht’s auch schon hinaus in den Wald zum Morgenkreis. 
Danach beginnt das Freispiel. Das Team bietet in dieser Zeit 
Aktivitäten an - entsprechend der Themen und Interessen, die 
es bei den Kindern beobachtet. Kinder können auch selber 
Ideen einbringen. Letztlich entscheiden sie selbst, woran sie 
teilnehmen möchten.
Spielzeug ist in der Regel das, was Wald und Natur anbieten. 
Und da gibt es auf den Spaziergängen viel zu entdecken. Ein 
Anziehungspunkt ist dabei auch der Trimm-dich-Pfad mit sei-
nen Hindernissen. Auch mit den Hühnern im Nachbargarten 
wurde bereits „Freundschaft“ geschlossen. Die Gruppe hat 
zudem eine Feuerstelle, an der man backen und kochen kann. 
Um 12 Uhr finden sich alle wieder am und im Bauwagen ein, 
denn bis 13.30 Uhr ist Abholzeit. Wer mal muss, nutzt die Tro-
ckentoilette neben dem Bauwagen.
Bisher kommen die Kinder aus der nahen und weiteren Nach-
barschaft und werden meist zu Fuß oder mit dem Rad gebracht. 
„Wichtig ist, dass die Kinder wetterfeste Kleidung tragen und 
genug zum Essen dabeihaben, denn so ein Vormittag an der 
frischen Luft macht hungrig“, sagt Max Kies. Gegessen werden 
darf, wenn jemand Hunger hat. „Die Kinder sollen lernen, ihr 
Hungergefühl einzuschätzen“, erklärt Melina Ulrich, weshalb 
es keine festen Essenszeiten gibt.
Wenn die Witterung gar zu garstig ist, wird auch mal im gemüt-
lich warmen Bauwagen gespielt. „Wir haben hier nicht zu viele 
Spielsachen, denn eigentlich ist es das Ziel, mit dem zu spie-
len, was die Natur uns bietet.
Wer an dem Bauwagen vorbeigeht und vergangenes Jahr auf 
der Landesgartenschau war, wird ihn vielleicht wiedererkennen, 
denn er stand bei der Tinyhouse-Siedlung unweit des südlichen 
Eingangs. Aktuell entsteht ein neues Fundament am Ende der 
Straße, sodass er vom jetzigen Standort noch einmal umgesetzt 
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wird, um dann dort zu bleiben. Ein schützendes Dach wird noch 
über den Wagen gebaut, damit eine Art Vorraum entsteht, in 
dem auch die Außengarderobe trocken bleiben kann.
Die Anmeldung für die Waldgruppe ist jederzeit über „Little 
Bird“ (https://portal.little-bird.de/wangen) im Internet mög-
lich. Ab Dezember können wieder Kinder aufgenommen wer-
den. Das Team freut sich schon sehr auf Neuzugänge und eine 
schöne gemeinsame Zeit in der „Sonnenschein“-Waldgruppe.

Die Leistungsgemeinschaft  
Wangen lädt zu den Weihnachtsmärkten ein
Die Weihnachtsmärkte sind in jedem Jahr in Wangen ein starker 
Publikumsmagnet. Kein Wunder, denn rund 50 Stände bieten 
an jedem Markt Kunsthandwerkliches oder Leckeres an. Dazu 
klingt adventliche Musik über die Plätze und durch die Gassen 
und auf dem Postplatz dreht sich Mal um Mal das romantische 
Kinderkarussell.
An allen Adventssamstagen und am Sonntag, 14. Dezember, 
bauen die Händler schon früh am Tag ihre Stände auf. Wer sehr 
früh morgens durch die Wangener Altstadt geht, kann das 
wuselige Treiben beobachten und sehen mit wieviel Liebe und 
Mühe sie zu Werke gehen und ihre Waren ausstellen von Kunst-
handwerk über Weihnachtsdekoration, fairgehandelte Waren 
bis bin zu Leckerem aus der Region. Das Angebot umfasst viele 
schöne Dinge, die Hände, Füße, Ohren und Herzen wärmen.
Damit sich ein schönes Marktbild ergibt, werden sie in dieser 
Adventszeit wieder in der Oberstadt in der Herrenstraße, auf 
dem Marktplatz bis in die Paradiesstraße stehen, in der Unter-
stadt auf dem Postplatz. „Es hat sich gezeigt, dass es attraktiv 
ist, wenn der Markt kompakt steht“, sagt der Geschäftsführer 
der Leistungsgemeinschaft, Christoph Morlok, der die Weih-
nachtsmärkte organisiert.
Er verantwortet auch das Programm auf den Weihnachtsmärk-
ten. „An den Samstagen werden wieder Musikgruppen spielen. 
Am ersten Samstag bereichern Freunde aus der Partnerstadt 
Prato das Angebot und bieten Köstlichkeiten aus der Toskana an.
Zum Bummel über den Weihnachtsmarkt gehört natürlich eine 
Stärkung mit den jahreszeitlich typischen und beliebten Lecke-
reien von Waffeln über Maroni bis hin zur Bratwurst oder einem 
Schälchen Krautschupfnudeln. Zu trinken gibt es an den Stän-
den neben Glühwein auch nicht Alkoholisches und für die Kin-
der Punsch.
Auch Freunde aus der Schweizer Stadt Wil sorgen für kuli-
narische Leckereien. Sie sind am 29. November, 13. und  
14. Dezember sowie am 20. Dezember mit Raclettekäse, Wein 
und alkoholfreiem Traubenschorle auf dem Weihnachtsmarkt. 
Der Verkauf geht zu Gunsten von St. Vinzenz Wangen.
Wenn langsam der Abend anbricht, bringt die weihnachtliche 
Beleuchtung ein ganz besonderes Flair in die Altstadt. In die his-
torische Kulisse der Altstadt zieht dann Romantik ein.
Info: Die Weihnachtsmärkte sind an den Samstagen (29. Novem-
ber, 6., 13., und 20. Dezember jeweils von 10 bis 20 Uhr geöff-
net. Am Sonntag, 14. Dezember, ist der kleine Markt von 12 bis 
17 Uhr auf dem Marktplatz offen. Der Tag ist KEIN verkaufsof-
fener Sonntag.
Der Nikolaus kommt am 6. Dezember und beschenkt die Kinder.
Das Gästeamt bietet am Sonntag, 14. Dezember, eine weih-
nachtliche Führung durch die Altstadt an. Sie geht unter 
anderem auf traditionelle Bräuche ein. Anmeldung ist übers 
Gästeamt möglich.
Ebenfalls am Sonntag, 14. Dezember 2025, spielen um 17 Uhr 
verschiedene Ensembles der Stadtkapelle in St. Martin.
Die Kirchen bieten gemeinsam an den Dezembersamstagen 
um 12 Uhr mittags eine halbe Stunde in St. Martin an, die der 
Hektik Ruhe und Besinnung entgegensetzt.

Wer noch einen musikalischen Beitrag zum Weihnachtsmarkt 
beisteuern will, kann sich gerne über die Internetseite https://
www.wangener-weihnachtsmarkt.de/anmelden-musikbei-
trag-2025/ anmelden.
An der Eselmühle wird wieder das Weihnachtsdorf aufgebaut.

Hochwasser 2024: Land ehrt besondere Leis-
tungen mit eigens geschaffener Medaille      
Das kommt nicht alle Tage vor: Das Land Baden-Württemberg 
hat 90 Ehrungen an Feuerwehr- und THW-Männer und -Frauen 
vergeben, die 2024 Ende Mai/Anfang Juni bei der großen Hoch-
wasserlage mehr als 24 Stunden im Einsatz waren.
Tatsächlich gab es eine solche Auszeichnung in den vergange-
nen 25 Jahren nie, wie Kreisbrandmeister Oliver Surbeck am 
Mittwochabend im Feuerwehrhaus in Wangen sagte. Er blickte 
über die Landkreisgrenzen hinaus: Die Landkreise Ravensburg, 
Biberach und der Bodenseekreis seien ein Einsatzschwer-
punkt gewesen. Landesweit mussten Todesopfer im „Unter-
land“ beklagt werden. „Dass es hier keine Opfer gab, ist euer 
Verdienst!“, sagte er. Er hob das Zusammenspiel der verschie-
denen Organisationen hervor, die „in Wangen sehr gut funkti-
oniert“ - und dieses Zusammenspiel sei entscheidend. „Dass 
sich das THW zur Ehrung miteinreiht, ist ein Zeichen“, sagte er.
Wie also waren die Tage und Nächte Ende Mai/Anfang Juni 
2024? Oliver Surbeck fasste sie in drei Worte: „Sie waren übel!“. 
Mit Blick auf die Tausenden von Helfern, die in diesen Tagen 
und Nächten im Einsatz waren und nicht die 24-Stunden-Marke 
erreichten, sagte er: „Ihr seid die obere Spitze, aber es gab Tau-
sende mehr, die ihren Job auch hervorragend gemacht haben!“ 
900 Ehrungen vergibt das Land im ganzen Landkreis Ravens-
burg. Wangen mache also allein zehn Prozent aus.
Um die Stadt Wangen mache er sich bei Hochwasser zwar 
Gedanken, aber keine Sorgen, weil er dort Profis am Werk wisse, 
sagte der Kreisbrandmeister und schloss dabei ausdrücklich 
Oberbürgermeister Michael Lang ein. Große Sorgen bereitete 
ihm und dem ganzen überregionalen Führungsstab jedoch der 
Damm am Fetzachmoos, der Urlau und Leutkirch vor Hochwas-
ser schützt. Zur Sicherung wurden Deich-Profis von weither 
geholt. Denn es wurde befürchtet, dass der Damm bricht. „Wir 
hatten bereits die Evakuierung von Urlau vorbereitet“, sagte er. 
Dass diese nicht notwendig war, war demnach auch den Kräf-
ten aus Wangen zu verdanken.
Sie brachten 13.000 Sandsäcke in das gefährdete Gebiet, 
zunächst nach Urlau, dann nach Isny, wie der Wangener Kom-
mandant Christoph Bock in seiner Begrüßung berichtete. Das 
Hochwasser hinterließ in Wangen im Allgäu vergleichsweise 
wenig Schaden. Allein die Landesgartenschau musste an zwei 
Tagen geschlossen bleiben, wie OB Michael Lang später sagte. 
Ein Hauptgrund für die positive Schadensbilanz: Viele Helferin-
nen und Helfer waren unermüdlich im Einsatz – neben jenen 
von THW und Feuerwehr auch die ganze übrige Blaulichtfamilie. 
Die Wangener Wehr war an 240 Stellen unterwegs, um Schäden 
möglichst zu vermeiden oder einzudämmen. Dabei brauchte 
sie auch Unterstützung aus Bayern, wie Kommandant Christoph 
Bock sagte. „Lindenberg hat sich von selber gemeldet“, berich-
tete er und freute sich über die unbürokratische, länderüber-
greifende Zusammenarbeit. „Das Land Baden-Württemberg 
hat erkannt, dass hier Großes geleistet wurde und schuf des-
halb eigens die ‚Bevölkerungsschutz-Einsatzmedaille Unwet-
ter 2024‘“, sagte Christoph Bock. „Dies ist euer Abend“, sagte er 
und lud im Anschluss zum gemütlichen Miteinander ein, das 
vom Förderverein der Feuerwehr, der Stadt Wangen und der 
Brauerei Meckatzer ermöglicht wurde.
OB Michael dankte den Einsatzkräften für ihre Bereitschaft, 
sich im Ehrenamt in den Dienst der Gemeinschaft zu stellen. 
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„Ich danke Ihnen für die 24-stündige Arbeit am Stück. Das gibt 
es nur im Ehrenamt!“ Und er dankte dem Land Baden-Würt-
temberg für die Auszeichnung. Früher hätten sich Hochwasse-
rereignisse etwa alle fünf Jahre eingestellt, heute komme die 
Gefahrenlage alle zwei bis drei Jahre vor, sagte er. Gute Entschei-
dungen könne man dann nur treffen, wenn man gute Kräfte 
hat. „Es ist die Stärke einer Stadt, wenn so viele Ehrenamtliche 
dabei sind und wenn viele von ihnen eine langjährige Erfah-
rung mitbringen“, sagte er.
Im Anschluss wurden alle 90 Einsatzkräfte einzeln aufgeru-
fen und mit Urkunde und Medaille ausgezeichnet. Der Fest-
akt wurde vom Blechbläserensemble der Stadtkapelle feierlich 
umrahmt.

Alle Religionen haben  
denselben Himmel über sich   
Ein interessanter Stein ist jetzt dem Friedhof St. Wolfgang hin-
zugefügt worden. Er steht am Eingang zum neuen Friedhofsteil. 
Unter einer Wasseroberfläche scheinen in einer Art Blütenform 
die sechs größten Religionen der Welt auf.
Das Kreuz steht für das Christentum, der Halbmond für den 
Islam, der Stern für den jüdischen Glauben, das Om-Zeichen 
ist Symbol des Hinduismus, das Steuerrad steht für den Bud-
dhismus und Yin und Yang für den Taoismus. Jedes Blatt ist 
gleich groß. Die Botschaft thematisiert den Toleranzgedanken 
und die Vorstellung, dass alle Religionen gleich viel wert sind. 
Sie haben nur einen Himmel – und der sieht überall gleich aus.
Die Darstellung fußt auf der Ringparabel, die Gotthold Ephraim 
Lessing in „Nathan der Weise“ verarbeitet hat. Deshalb sind in 
der Mitte drei ineinander verwobene Goldringe zu sehen.
Geschaffen wurde der Himmelsspiegel wenige Wochen vor 
Beginn der Landesgartenschau 2024 von Steinmetzin Steffi 
Schneider nach Beratung durch Dekanatsreferent Stephan Wilt-
sche. „Ich hatte gesehen, dass es in dem Friedhofsbeitrag nichts 
gibt, was andere Religionen einschließt, und habe mich danach 
ans Werk gemacht“, sagt Steffi Schneider.
Nachdem der Friedhofsbeitrag aufgelöst war, stand der Stein 
bei ihr am Haus. Gesehen hat ihn dort Julia Fischer, Fachbe-
reichsleitung Liegenschaften und kaufmännisches Gebäude-
management der Stadt Wangen. „Mir hat der Stein und die Idee 
des Himmelsspiegels durch die Wasserfläche so gut gefallen, 
dass meine Kollegin Bettina Wirth und ich beschlossen haben: 
Wir wollen diesen Stein auf dem Friedhof haben“, sagt sie.
Der Stein steht nun auf einer schrägen Platte – eine Idee des 
Architekten und städtischen Sanierungsbeauftragten Martin 
Schwenger. Auf diese Weise können sowohl Erwachsene als 
auch Kinder auf den Himmelsspiegel sehen. Unten kann das 
Wasser überlaufen, wenn es viel regnet. Aufgestellt wurde er 
von Ilias Fischer vom städtischen Bauhof.
Aufgestellt wurde der Himmelsspiegel unter anderem deshalb 
beim Eingang zum neuen Friedhofsteil, weil dort bereits einige 
muslimische Gräber sind und weil dort auch ein muslimisches 
Waschhaus geplant ist.

Rechtsextreme Ideologien in der Region –  
Wie wir unsere Demokratie schützen können   
Der Ortsverband BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Wangen / Amtzell 
/ Achberg lädt am Montag, 24. November 2025, um 19:00 
Uhr ins REOS in Wangen zu einer öffentlichen Veranstaltung 
mit dem Titel „Rechtsextreme Ideologien in der Region – Wie wir 
unsere Demokratie schützen können“ ein.
Zu Gast sind Oliver Hildenbrand, innenpolitischer Sprecher der 
Grünen Landtagsfraktion, und Petra Krebs, Landtagsabgeord-
nete aus Wangen. Sie sprechen über aktuelle Entwicklungen im 

Zusammenhang mit rechtsextremen und verschwörungsideo-
logischen Strömungen in der Region und darüber, wie demo-
kratische Werte gestärkt werden können.
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

Stellenangebot
Die Große Kreisstadt Wangen im Allgäu ist mit ihren rund 28.000 
Einwohnerinnen und Einwohnern die zweitgrößte Stadt des 
Landkreises Ravensburg. Wirtschaftlich, kulturell und gesell-
schaftlich bietet unsere Stadt inmitten des Württembergischen 
Allgäus die vielfältigsten Angebote und Möglichkeiten für ein 
angenehmes und zukunftsorientiertes Leben und Arbeiten. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist folgende Position zu 
besetzen: 
Fachbereichsleitung (m/w/d) für den Fachbereich Baurecht
- unbefristete Vollzeitstelle
- Eingruppierung bis EG 11 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 
12 LBesGBW 
Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle Führungsposition 
mit einem interessanten und vielfältigen Aufgabengebiet. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Position finden Sie auf der Homepage der Großen Kreis-
stadt Wangen im Allgäu. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 
zum 7. Dezember 2025 auf unserer Homepage unter www.
mein-check-in.de/wangen. Bitte nutzen Sie den Service unse-
res Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Landratsamt Ravensburg am 26. November 
2025 vormittags geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außen-
stellen bleibt am Mittwoch, 26. November 2025 am Vormittag 
wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung geschlossen. Am 
Nachmittag sind die Standorte Ravensburg und Weingarten ab 
13:30 Uhr wieder geöffnet. Die Standorte Bad Waldsee, Wangen 
und Leutkirch öffnen an diesem Tag ab 14:00 Uhr.

AUS DEM UMLAND

Adventskonzert von TonArt Neukirch e.V.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Advents-
konzert, am 06.12.2025 in St. Maria Rosenkranzkönigin in 
Neukirch um 18.00 Uhr und am 07.12.2025 in St. Martinus 
in Oberteuringen um 17.00 Uhr.
Freuen Sie sich auf einen Abend stimmungsvoller Klänge,
die den Zauber der Adventszeit auf gefühlvolle und zugleich
intensive Weise lebendig werden lassen.
Ihre Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V.

Bauerntheater Ziegelbach  
spielt „TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ 
Das Bauerntheater Ziegelbach hat mit den Probearbeiten 
begonnen und möchte Sie einladen, ein paar lustige und hei-
tere Stunden mit uns im Dorfstadel in Ziegelbach zu verbringen.
Wir spielen das Stück „TuS 04 Ziegelbach im Showfieber“ von 
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Beate Irmisch, Regie führt Charly Glaser. Die Aufführungen sind 
wie folgt: Fr.  26. Dez., 20 Uhr (Premiere) Sa. 27. Dez., 20 Uhr, So. 
28. Dez., 14 Uhr, keine Platzreservierung, Sa.  03. Jan., 20 Uhr, So. 
04. Jan., 20 Uhr, Mo. 05. Jan., 20 Uhr,
Sa. 10. Jan., 20 Uhr. Kartenvorbestellung für die Saison ist täglich 
von 17 – 19 Uhr und zusätzlich Sa./So. auch von 11 – 12 Uhr unter 
der Telefon-Nummer 07564 / 94 98 88. An Aufführungstagen ist 
für Kurzentschlossene und für Änderungen bei der reservierten 
Platzzahl das Telefon von 11 - 12 Uhr und von 17-18 Uhr besetzt. 
Karten sind auch noch an der Abendkasse erhältlich. Für die Mit-
tagsvorstellung gibt es keine Platzreservierung. Eintritt 9,- Euro 
für Erwachsene und 4,00 Euro für Kinder bis 12 Jahre. Über Ihr 
Kommen freut sich das Bauerntheater Ziegelbach.
Weitere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de

Bücherbazar in Hergensweiler    
Der 14. Bücherbazar wird in Hergensweiler am Sonntag, den 
23.11.2025  veranstaltet. Die  Veranstalter freuen sich auf viele 
große und kleine Leseratten, die in die Leiblachhalle kommen 
werden. 
Hier kann nach Lesefutter für die nahende Adventszeit gestö-
bert werden. Bestimmt findet sich auch das eine oder andere 
Geschenk für den Gabentisch.
Kinderbüchern, Romanen und Sachbücher für Erwachsene 
 stehen in großer Anzahl bereit und freuen sich auf neue  Besitzer. 
CDs, DVDs, Tiptoi, Tonies und vieles mehr ergänzen das  Angebot.
Der Bücherbazar ist von 10-15 Uhr geöffnet.
Das Bücherbazarteam Hergensweiler freut sich auf viele  Besucher.

Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des 
Ländlichen Schulzentrums
Am Samstag, 29. November 2025 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
findet der Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des Länd-
lichen Schulzentrums Amtzell statt. Es werden Advents- und 
Türkränze, weihnachtliche Basteleien aller Art, Holzwaren, 
 Spielzeug, usw. sowie Selbstgebackenes und Eingemachtes 
angeboten.
•  Vom Förderverein der Kindergärten werden Vorstellungen des 

Theaters „Konzert am Himmelszelt“ um 11.30 und 15.30 Uhr 
in der „Mensa“ des LSZ angeboten. (Karten gibt’s direkt am 
Eingang der „Mensa“.) 

•  Von 12.00 – 17.00 Uhr findet „Weihnachtliches Basteln“ im 
Hauptgebäude des LSZ statt. 

•  Um 17.00 Uhr Auftritt des Amtzeller Chors „Projekt e“ in der 
„Mensa“ des LSZ (“Hört Ihr den Hauch von Weihnachten?“)

Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes 
 sorgen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich.
Auch für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Auf euren Besuch freuen sich die Mitwirkenden, der NV Schloss-
goischter Amtzell und die Gemeinde Amtzell

Gospelchor Waldburg-Herzliche Einladung      
Auch im Jubiläumsjahr gibt der Gospelchor Waldburg seine 
beliebten Adventskonzerte. Wir freuen uns, gemeinsam mit 
Ihnen, unser 25-jähriges Bestehen zu feiern. Unter der bewähr-
ten Leitung von Kathrin Moll tritt der Chor insgesamt dreimal 
auf:
Samstag, 22.11. um 18.00 Uhr in Amtzell, Kirche St. Johannes 
und St. Mauritius.
Sonntag, 23.11. um 17.00 Uhr in Reute, Kirche St. Peter und Paul.
Sonntag, 30.11. um 17.00 Uhr in Waldburg, Kirche St. Magnus.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Diese gehen in 
diesem Jahr an „Clinic home Interface“, die „Klinikclowns“ und 
die Stiftung „Valentina“.

Tage des offenen Ateliers von Andreas Scholz
Villa Farny, Dürren 2, 88353 Kisslegg Donnerstag, 20. Novem-
ber  2025 – ab 14 Uhr Freitag, 21. November 2025 – ab 14 Uhr 
Samstag, 22. November 2025 – ab 14 Uhr Sonntag, 23. Novem-
ber 2025 – ab 11 Uhr
Zu sehen sind u. A. Landschaftsbilder aus diesem Jahr, welche 
im neuen Jahr auf Ausstellungen in verschiedenen deutschen 
Städten gezeigt werden. Freut euch auf schöne Begegnungen 
zwischen Jung und Alt im echten Leben.

Gemeinde Amtzell
Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des 
Ländlichen Schulzentrums
Am Samstag, 29. November 2025 von 11.00 Uhr bis 19.00 Uhr
findet der Amtzeller Weihnachtsmarkt
im Schulhof des Ländlichen Schulzentrums Amtzell statt
Es werden Advents- und Türkränze, weihnachtliche Basteleien 
aller Art, Holzwaren, Spielzeug, usw.
sowie Selbstgebackenes und Eingemachtes angeboten.
Vom Förderverein der Kindergärten werden Vorstellungen des 
Theaters
„Konzert am Himmelszelt“
um 11.30 und 15.30 Uhr in der „Mensa“ des LSZ angeboten.
(Karten gibt’s direkt am Eingang der „Mensa“.)
Von 12.00 – 17.00 Uhr findet „Weihnachtliches Basteln“
im Hauptgebäude des LSZ statt
Um 17.00 Uhr Auftritt des Amtzeller Chors „Projekt e“
in der „Mensa“ des LSZ
(“Hört Ihr den Hauch von Weihnachten?“)
Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes
sorgen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich.
Auch für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Auf euren Besuch freuen sich die Mitwirkenden,
der NV Schlossgoischter Amtzell,
und die Gemeinde Amtzell

GEMEINSAM MEHR - 
Schule im Gespräch an der GMS LSZ Amtzell
Wir freuen uns wieder auf einen interessanten Austausch mit 
Eltern, Lehrkräften, interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
aus unserer Gemeinde und aus dem Umfeld sowie mit allen, 
die dabei sein möchten.
Am Donnerstag, den 04.12.2025, 19.30 Uhr in der Mensa 
der Schule
Ein spannendes Thema macht Lust zusammenzukommen, denn 
es heißt: „Lern dich schlau - Lernen verstehen und gestal-
ten“. Ein Thema, das uns alle regelmäßig beschäftigt, denn 
immer wieder stehen wir als Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene sowohl in der Schule als auch zu Hause vor der Heraus-
forderung: „Wie lerne ich am besten?“ / „Wie schaffe ich das?“. 
Mit einem Verständnis für unterschiedliche Lerntypen können 
zielführend verschiedene Lernstrategien angewandt werden.
Gerne diskutieren wir mit Ihnen und freuen uns auf eine gewinn-
bringende Gesprächsrunde mit unseren Gästen: 
 •  Melissa Decker, Kollegin in der Primarstufe der GMS LSZ Amt-

zell
•  Isabelle Frommknecht, Kollegin in der Sekundarstufe der GMS 

LSZ Amtzell
•  Stefan Gerber, Lehrbeauftragter für Pädagogik am Seminar für 

Lehrerausbildung und -fortbildung Weingarten
• Teaser unserer Schülerinnen und Schüler

Moderation: Susanne Bendel und Sara Schmucker
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KIRCHENMITTEILUNGEN

www.se-wangen.drs.de
Samstag 22. November
19.15 Sonntagvorabendmesse
Donnerstag, 27. November
7.45 Schülergottesdienst
Sonntag 30. November, 1. Adventssonntag
 9.00 Heilige Messe

 Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224
 
Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Besondere Totengedenken:
Sa. 22.11. Andreas Reutlinger
 Fritz Baiz
So. 30.11. Karl Haag
 Theresia und Rupert Schäffeler
 Maria und Gebhard Haag
 Josef und Matthäus Leonhardt

Aus den Pfarrbüchern
Das Sakrament der Taufe hat empfangen:
Willy Hannes Witzemann
Herzlich willkommen in unserer Pfarrgemeinde.
 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben:
Anton Lanzenberger
Herr, gib Ihm die ewige Ruhe.
Gedenkfeier für die Verstorbenen an Allerheiligen
Herzlich bedanken wir uns bei Elisabeth Buhmann, Nicola Sigg 
und der Musikgruppe für die schöne und würdige Gestaltung 
dieser Feier.
 
Tag der ewigen Anbetung
Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die die Betstunden vorbe-
reitet und mitgestaltet haben und auch an alle, die daran teil-
genommen haben.
 
Ehrung für 40 Jahre treuen Mesnerdienst
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes durfte Pater Jor-
din sowie die gewählte Vorsitzende Roswitha Zwießler am 9. 
November, unserem Mesner Xaver Bodenmiller für 40 Jahre 
treuen Dienst als Mesner ehren. Mit großem Engagement, Ver-
lässlichkeit und einem offenen Herzen hat er in all diesen Jah-
ren zum Gelingen unserer Gottesdienste und zum lebendigen 
Gemeindeleben beigetragen. Ein besonderer Dank gilt Ihm 
auch von unseren Ministranten für die stets gute Betreuung 
und Unterstützung. Möge Gott ihn weiterhin mit Gesundheit 
und Freude segnen.

Segnung der Adventskränze
Am 1. Adventssonntag, 30. November, werden im 9.00 Uhr Got-
tesdienst ihre mitgebrachten Adventskränze gesegnet

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Suppentöpfle
immer mittwochs von Buß- und Bettag (19.11.2025) bis Ascher-
mittwoch, 11.30-13.00 Uhr im Gemeindehaus St. Martin, Wangen

Lebendiges Wort
Stärkung des Immunsystems durch Strömen
Vortrag mit praktischen Anleitungen von Silvia Keppeler, Opfen-
bach Mittwoch, 26.11.2025, 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Martin, Wangen
Eintritt: 5 €

Bibelgespräch
unter pastoraler Leitung
Freitag, 28.11.2025, 18.45 Uhr
mit Bruder Pascal
Pfarrhaus St. Martin, Wangen - im großen Konferenzsaal -
Eintritt frei

„Dem Vater wesensgleich” – das Konzil von Nizäa und der 
Glaube an Jesus Christus
Vortrag mit Pfarrer Dr. Claus Blessing
1700 Jahre sind es in diesem Jahr her, dass in Nizäa das erste 
Konzil stattgefunden hat. Bischöfe aus der ganzen Kirche ver-
sammelten sich im Jahr 325, um über den Ostertermin, vor 
allem aber darüber zu beraten, was es bedeutet, dass Jesus 
Christus „Gottes Sohn“ sei. Das so entstandene Glaubensbe-
kenntnis dieses Konzils verbindet bis heute Christen aller Kir-
chen und Konfessionen, Grund genug, darüber nachzudenken, 
wie es zum Christusglauben der frühen Kirche und zum Konzil 
von Nizäa gekommen ist, was das erste Konzil wollte und sagte, 
und welche Bedeutung es für die Christenheit noch heute hat. 
Herzliche Einladung!
Mittwoch, 03.12.2025, 19.00 Uhr
Gemeindehaus St. Martin, Wangen
Eintritt: frei

Begräbnisfeiern und Abschiedsgebete
Alle Katholiken haben das Recht auf ein kirchliches Begräbnis 
im Rahmen der kirchlichen Liturgie. In unserer Seelsorgeeinheit 
halten Mitglieder des Pastoralteam die Begräbnisfeiern, die im 
Pfarrbüro St. Martin angemeldet werden.
Das Pfarrbüro nimmt Anmeldungen von Angehörigen oder von 
Bestattungsinstituten entgegen. Wir versuchen, bei der Festle-
gung der Termine auf die Wünsche der Angehörigen einzuge-
hen; der Termin kann jeweils am folgenden Werktag zugesagt 
werden. Auf dem Stadtfriedhof sind Begräbnisfeiern montags 
bis freitags, auf den anderen Friedhöfen meistens auch sams-
tags möglich. Nach der Anmeldung kümmert sich das Pfarrbüro 
um die für die Begräbnisfeier nötigen Personen (Zelebrant, Mes-
ner, Organist, ggf. Ministranten).
Der Zelebrant meldet sich rechtzeitig bei den Angehörigen zur 
Vereinbarung eines Gesprächs. Bei diesem Gespräch gehen wir 
außer auf das Leben des Verstorbenen auch gern auf Gestal-
tungswünsche hinsichtlich Musik und Schrifttexte ein. Die Litur-
gie der Begräbnisfeier ist zwar grundsätzlich vorgegeben, lässt 
aber neben den unveränderlichen Teilen auch viele Gestal-
tungsspielräume.
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In Niederwangen, Deuchelried, Karsee und Leupolz findet vor 
dem Begräbnis normalerweise ein Requiem (Eucharistiefeier) 
in der Pfarrkirche statt. In St. Martin und St. Ulrich können wir 
wegen Priestermangels und der Zahl der Begräbnisse leider 
kein Requiem für alle anbieten, halten aber am letzten Freitag 
bzw. Dienstag im Monat ein Monatsrequiem für alle seit dem 
letzten Monatsrequiem Verstorbenen aus der jeweiligen Pfarr-
gemeinde, in dem wir der Verstorbenen namentlich gedenken 
und zu dem die Angehörigen und die Gemeinde herzlich ein-
geladen sind. Die Begräbnisfeier ist in St. Martin und St. Ulrich 
grundsätzlich auch in der Pfarrkirche möglich, wenngleich sie 
aus praktischen Gründen meistens in der Friedhofskapelle St. 
Wolfgang stattfindet.
Bei einer Feuerbestattung ist sowohl eine Begräbnisfeier nach 
der Feuerbestattung und unmittelbar vor der Urnenbeiset-
zung als auch vor der Feuerbestattung mit späterer Urnenbei-
setzung möglich.
Die kirchliche Begräbnisfeier soll den Charakter edler Einfach-
heit haben und ohne Ansehen weltlicher Unterschiede zwi-
schen den verstorbenen Personen erfolgen. Beim Requiem 
oder der Begräbnisfeier ist es möglich, den Leichnam oder die 
Asche neben der Osterkerze in der Kirche oder Friedhofska-
pelle abzustellen, ggf. zusammen mit dem Grabkreuz, einem 
Bild des Verstorbenen und etwas an Blumenschmuck. Bürger-
liche oder weltliche Zeichen der Anteilnahme wie z.B. Kränze 
haben ihren Ort hingegen am Grab.
Abschiedsgebete oder auf Wunsch auch ein Rosenkranzgebet 
werden in allen Kirchengemeinden von Ehrenamtlichen gestal-
tet. Bei der Anmeldung der Begräbnisfeier nimmt das Pfarrbüro 
St. Martin gern auch den Wunsch nach einem Abschiedsgebet 
entgegen. Die Ehrenamtlichen versuchen, für alle Verstorbenen 
ein Abschiedsgebet zu ermöglichen. Abschiedsgebete finden 
in der Pfarrkirche oder einer anderen geeigneten Kirche oder 
Kapelle statt. Abschiedsgebete können freier gestaltet werden 
als die Begräbnisfeier. Die ehrenamtlichen Gottesdienstleiterin-
nen und -leiter gehen gerne auf die Wünsche der Angehörigen 
hinsichtlich Musik, Texten und Zeichen ein. Ein Abschiedsgebet 
soll der Trauer und dem Gebet Raum geben, aber keine „zweite 
Begräbnisfeier“ sein, weshalb die Gegenwart von Leichnam 
oder Urne beim Abschiedsgebet nicht nötig ist. Ein Abschieds-
gebet kann nur zusätzlich vor der kirchlichen Begräbnisfeier 
stattfinden.
Die Termine von Abschiedsgebet und kirchlicher Begräbnisfeier 
vermelden wir nach Möglichkeit im vorausgehenden Sonntags-
gottesdienst, auf Wunsch auch mit einem Scheidungsgebet, 
sowie durch Aushang im Schaukasten der Kirchengemeinde. 
Da die Liturgie der Kirche ihrem Wesen nach öffentlich ist, kön-
nen wir keine Feiern anbieten, die nicht vermeldet werden sol-
len. Begründete Ausnahmen können vorher freilich mit mir 
besprochen werden.
Nach der Begräbnisfeier nehmen alle Pfarrbüros gerne den 
Wunsch nach einem Gedenken in der Hl. Messe (Messinten-
tion) entgegen. Messintentionen sind in begrenzter Zahl in fast 
allen Messfeiern möglich.
Begräbnisfeiern, Abschiedsgebete und Messintentionen sind 
kostenlos. Die nach gutem Brauch gegebenen Spenden für 
Messintentionen geben wir an caritative Hilfsprojekte über-
wiegend in „Missionsländern“ weiter.
Pfarrer Claus Blessing

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“ | 
 Lk 12,35
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 20.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
18.00 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst mit Gedenken an die
 Verstorbenen (Dr.Jooß)
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen. 
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe 
Freitag, 21.11.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
15.00 Uhr Wittwaiskirche – „Wittwaismärktle“ 
 bis 18 Uhr
Sonntag, 23.11. - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Friedenskirche – Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche– Gottesdienst mit Abendmahl und 

Gedenken an die Verstorbenen (Dr.Jooß)
Dienstag, 25.11.  
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
16.00 Uhr Wittwaiskirche – Probe Krippenspiel
Mittwoch, 26.11. 
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
18.00 Uhr Kath. Kirche Amtzell 
 Ökumenisches Gebet für den Frieden
18.15 Uhr Wittwaiskirche – Afterwork-Inspiration
 „Wer leuchten will, muss brennen!“
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
Donnerstag, 27.11.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Sonntag, 30.11.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.30 Uhr Kath. Kirche Amtzell – Ökum. Gottesdienst 
 (Hammele/Verdeil)
11-18 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Kirchenwahl 2025 mit Wahlcafé
15-17 Uhr Gemeindesaal der Friedenskirche
 „Adventscafé“
17.00 Uhr Stadtkirche – Konzert des Chors
 „Incantevoli Note“ aus Prato 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die 
 Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage www.evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf 
 Instagram.
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Gemeindebüro:
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

„Wittwaismärktle“ rund um das Gemeindezentrum
Am Freitag, 21. November wollen wir uns von 15 bis 18 Uhr bei 
einem kleinen „Wittwaismärktle“ rund um das Gemeindezen-
trum Wittwais mit warmen Getränken und Leckereien auf die 
Adventszeit einstimmen. Ab 15 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen 
in der Kirche. Zum Verkauf stehen  
außerdem Selbstgemachtes, Adventskränze, Punsch, Glühwein, 
Waffeln und Bratwürste.
Unsere kleinen Besucher laden wir zur Plätzchenwerkstatt ein. 
Der Abschluss bildet ein gemeinsamer Impuls um 18 Uhr an der 
an der Feuerschale.

Vortragsabend der Afterwork-Inspiration
„Wer leuchten will, muss brennen!“
Die nächste Veranstaltung der Erwachsenenbildung „After-
work-Inspriration“ findet am Mittwoch, 26. November um 18.15 
Uhr im Gemeindezentrum Wittwais statt. Diplom-Theologe und 
Focusing Therapeut (DFI) Stefan Jooß referiert darüber, wie wir 
„Zugänge zum inneren Erleben finden – Die eigene Glut entfa-
chen - Licht und Wärme finden in dunkler Zeit“. Der Abend wird 
musikalisch von Tilman Dreher begleitet. Herzliche Einladung! 
 
Kirchenwahl 2025
Liebe Gemeindemitglieder, wir laden Sie dazu ein, Ihre Stimme 
für unsere Kirche abzugeben. Gewählt wird am Sonntag,  
30. November, nach dem Gottesdienst, von 11 bis 18 Uhr im 
Wahllokal im Gemeindehaus der Stadtkirche. Im Anschluss an 
Ihre Stimmabgabe laden wir Sie ein, bei Café und Kuchen in 
unserem Wahl-Café zu verweilen. Oder Sie wählen per Briefwahl. 
Portofrei können Sie Ihre Wahlbriefe in alle Wahlbriefkästen der 
Deutschen Post einwerfen. Oder Sie nutzen unsere gemeinde-
eignen Wahlbriefkästen an der Friedenskirche Amtzell, dem Kin-
dergarten Arche Noah in Wangen oder dem Gemeindebüro an 
der Stadtkirche. Herzlichen Dank für Ihre Beteiligung! 
Adventscafé im Gemeindesaal der Friedenskirche
Herzliche Einladung zum gemütlichen Nachmittag beim 
Adventscafé am 1. Advent, Sonntag, 30. November 2025 von 
15 bis 17 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche. Sie haben 
gleichzeitig die Möglichkeit, Ihre Wahlunterlagen abzugeben 
und im Anschluss bei guten Gesprächen im Adventscafé zu 
verweilen.
Konzert des Chors „Incantevoli Note“ aus Prato 
Seit vielen Jahren organisieren die beiden Partnerschaftsver-
eine Prato-Wangen zum ersten Advent eine Reise eines Chors 
aus Prato nach Wangen. Der Prateser Chor „Incantevoli Note“, 
geleitet von Carmela Campanile, präsentiert am Sonntag, 30. 
November um 17 Uhr Weihnachtslieder aus aller Welt in der 
Stadtkirche. Dieses Programm wird ergänzt durch einige Lie-
der der Chorgemeinschaft Wangen mit dem Chor Taktzente.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Adventskonzert von TonArt Neukirch e.V.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Adventskonzert,
am 06.12.2025 in St. Maria Rosenkranzkönigin in Neukirch um 
18.00 Uhr und am 07.12.2025 in St. Martinus in Oberteuringen 
um 17.00 Uhr.

Freuen Sie sich auf einen Abend stimmungsvoller Klänge, die 
den Zauber der Adventszeit auf gefühlvolle und zugleich inten-
sive Weise lebendig werden lassen.
Ihre Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V.

Orange The World:  
Landkreis Ravensburg zeigt „Flagge gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen!“
Vom Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt an Frauen“ am  
25. November bis zum 10. Dezember, dem Tag der Menschen-
rechte setzen viele Aktionen im Landkreis ein Zeichen in orange 
und beteiligen sich an der Kampagne Orange The World.
Ein vielfältiges Programm mit Ausstellungen, Vorträgen, Lesun-
gen, Gesprächen, Theater, Büchervorstellungen, und kreativen 
Angeboten sowie leckeren Mandarinen und Orangen werden 
in Ravensburg, Bad Waldsee, Aulendorf, Wangen, Leutkirch und 
Isny angeboten. Hier finden sie Näheres zu den einzelnen Akti-
onen: www.orangedays-lkrv.de .
Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hochschulen, Kirchen und 
andere Institutionen hissen die Fahne der Kampagne „Orange 
The World“ des Landkreis Ravensburg. Zusätzlich werden öffent-
liche Gebäude wie das Polizeipräsidium und das Frauentor in 
Ravensburg orange angestrahlt. Plakate und Flyer machen auf 
die Kernbotschaft „Frauenrechte sind Menschenrechte“ oder 
„Respekt stoppt Gewalt“ aufmerksam.
Frauen und Mädchen erleben täglich Gewalt im häuslichen 
Umfeld oder in der Öffentlichkeit, in Schule, auf der Straße, am 
Arbeitsplatz und in der digitalen Welt. Es ist eine der häufigsten 
Menschenrechtsverletzungen in unserem Land. Erste Ansprech-
partnerin bei Gewalt gegen Frauen ist die Beratungs- und Inter-
ventionsstelle in Ravensburg und Wangen mit Sprechstunden 
in Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch und Isny. Viele Frauen fin-
den mit ihren Kindern in den Beratungsstellen und im Frauen- 
und Kinderschutzhaus Hilfe.
Genauere Angaben unter: www.frauen-und-kinder-in-not.de

Digitale Arbeitsmarktdrehscheibe
Die Bundesagentur für Arbeit veranstaltet vom 25. – 27.11.2025 
unter dem Motto „Von Arbeit in Arbeit“ eine kostenlose digi-
tale überregionale Informationsveranstaltung. Hier stellen sich 
Unternehmen, die aktuell Personal suchen, in einem kurzen 
Pitch vor. Zielgruppen der Veranstaltung sind Menschen, die 
gerade von der Transformation am Arbeits-markt betroffen 
sind. Egal, ob Sie sich umorientieren möchten, bereits in einer 
Transfergesellschaft sind oder sich über Perspektiven informie-
ren möchten - nehmen Sie teil und lassen Sie sich informieren.
Unser Arbeitsmarkt befindet sich in einem Umbruch. Viele 
Unternehmen stehen vor umfangreichen Veränderungspro-
zessen. Einige haben bereits konkrete Abbaupfade einge-
schlagen und setzen Personal frei. Auf der anderen Seite gibt 
es jedoch Unternehmen, die Arbeitskräfte suchen.
In unserer digitalen überregionalen Arbeitsmarktdrehscheibe 
- Von Arbeit in Arbeit möchten wir Ihnen kurz- und mittelfris-
tige Perspektiven aufzeigen. Personalsuchende Unternehmen 
stellen sich in einem kurzen Pitch vor.
Sie erhalten Einblicke in
- die Unternehmenswerte und Unternehmenskultur,
- mögliche Zukunftsperspektiven,
- Karrierechancen und Weiterentwicklungsmöglichkeiten 

sowie
- in die Bewerbungswege.
Nehmen Sie teil und lassen Sie sich inspirieren. Die Teilnahme 
ist kostenlos und OHNE Anmeldung unter https://eveeno.
com/233273572 möglich.
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Adventsmarkt der Weissenauer Werkstätten   
Am 27. und 28. November verwandeln sich die Weissenauer 
Werkstätten des ZfP Südwürttemberg erneut in ein stim-
mungsvolles Weihnachtsparadies: Beim Adventsmarkt gibt 
es Schönes und Nützliches aus Handwerk, Gärtnerei und 
Druckerei zu entdecken.
Ob Adventskränze, Holzsterne, Tongefäße oder handgedruckte 
Weihnachtskarten – die Mitarbeitenden der Werkstätten haben mit  
viel Liebe zum Detail eine große Auswahl an dekorativen und prak- 
tischen Produkten vorbereitet. So findet sich für jeden Geschmack 
etwas Passendes für die Advents- und Weihnachtszeit.
In den festlich geschmückten Hallen der Holzwerkstatt sowie 
der Kreativwerkstatt präsentieren am Donnerstag und Frei-
tag, 27. und 28. November, jeweils von 10 bis 17 Uhr neben 
den Weissenauer Werkstätten auch das GPZ Ravensburg, die 
Sprungbrett-Werkstätten, der Ravensburger Weltladen sowie 
das ZfP Reichenau ihre kreativen Arbeiten.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt: Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf duftenden Punsch, frisch geba-
ckene Waffeln, Kaffee und Kuchen freuen.
Veranstaltungsdaten:
 
Adventsmarkt der Weissenauer Werkstätten Do + Fr, 27. + 
28.11.2025 / Täglich 10 – 17 Uhr
ZfP Südwürttemberg / Haus 22
Weingartshofer Str. 2 / 88214 Ravensburg-Weissenau

Infoveranstaltung des Vereins Landwirt-
schaftliche Fachbildung (VLF) zum Thema 
„Energie speichern – Eigenstrom nutzen“ am 
03. Dezember 2025
Kreis Ravensburg - Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e. V. (VLF) lädt seine Mitglieder und wei-
tere Interessierte zu einer Informationsveranstaltung zur Eigen-
stromnutzung und Energiespeicherung im landwirtschaftlichen 
Betrieb ein.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 03. Dezember 2025 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Stern in Bad Waldsee-Reute statt.
Die Referenten Mathias Harsch vom Landwirtschaftlichen Zent-
rum Aulendorf und Tobias Mösle von der Firma SAO Solartech-
nik werden über Maßnahmen zur Optimierung der (Eigen-) 
Stromnutzung unter den veränderten Rahmenbedingungen 
und insbesondere auch über den Einsatz von Batteriespeichern 
berichten und Ihre Fragen dazu beantworten.
Eine Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich.

Krönender Abschluss der Berufsausbildung - 
Feierliche Lossprechungsfeier der Auszubil-
denden in der Haus- und Landwirtschaft im 
Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - 57 Absolventen und Absolventinnen feier-
ten zusammen mit weiteren geladenen Gästen am Mittwoch, 
den 22. Oktober 2025 im Haus am Stadtsee in Bad Waldsee 
ihren Ausbildungsabschluss als Hauswirtschafter/-in bzw. Land-
wirt/-in.
Begrüßt wurden die 14 Absolventen/-innen der Hauswirt-
schaft und 43 Absolventen/-innen der Landwirtschaft, sowie 
deren Eltern und Angehörige, Vertreter der Berufsschulen, Fach-
schulen und Ausbildungsbetriebe von Thomas Lötsch, Land-
wirtschaftsdezernent des Landkreises Ravensburg. Weitere 
Grußworte richteten Franz Schöneberger, Vorsitzender des Bau-
ernverbands Allgäu-Oberschwaben, Christa Fuchs, Präsidentin 

des Landfrauenverbands Württemberg - Hohenzollern sowie 
Robert Wespel, Vorsitzender des VLF Leutkirch-Wangen e.V aus.
Durch das Programm des Abends führten Ulrich Zinser, Ausbil-
dungsberater für die Landwirtschaft und Anne-Katrin Peters, 
Ausbildungsberater/-in für die Hauswirtschaft.
Im Festvortrag mit dem Titel „„Mein Weg in die Selbständigkeit 
- Spanferkel to go“ stellte Ellena Rupf aus Äpfingen den Weg zu 
ihrem Unternehmen „Saubachtaler Spanferkel“ eindrucksvoll 
vor. Im Rahmen ihrer Meisterarbeit entwickelte sie ein Konzept 
zum Aufbau ihres Unternehmens und konnte nun nach sieben 
Jahren eine erfolgreiche Bilanz ziehen.
Humorvoll ging es weiter mit den Beiträgen der Absolven-
ten/-innen. Für die Abschlussklasse der landwirtschaftlichen 
Berufsschule Wangen blickten Hannah Tagmann und Fabian 
Schädler mit einem kurzen Film auf die gemeinsame Aus-
bildungszeit zurück und machten deutlich, dass sich viele 
Freundschaften gebildet haben. Dies unterstrich auch die 
Klassenlehrerin Franziska Heine, die in einem selbst verfass-
ten Gedicht die Stärken jedes einzelnen Absolventen aus der 
Abschlussklasse hervorhob.
Die Hauswirtschaftsschülerinnen aus dem Qualifizierungskurs 
in Leutkirch stellten ihre Klasse mit einem Kurzvortrag mit dem 
Titel „Haushalt im Griff, Herz am Platz - wir, die kompetente 
Hauswirtschaft“ vor.
Den Höhepunkt des Abends bildete die Urkundenübergabe 
mit anschließender Ehrung der jeweils besten Absolventen.
Musikalisch begleitet wurde die Lossprechungsfeier traditionell 
vom Saxophon-Quartett der Jugendmusikschule Bad Waldsee 
unter der Leitung von Thomas Scholz.

G E S U C H T

Halbes Hemd, ganzer Held
Obwohl sein geistiger „Vater“ Belgier war, ist der von uns 
Gesuchte ein US-Amerikaner, wie er im Buche steht. Wobei 
er sich mit der Zeit sehr verändert hat: 1946 geboren, war 

er zunächst noch kräf-
tig-kompakt ge-
baut, verdünnte 
sich dann aber 
und ist inzwi-
schen – im Ge-
gensatz zu vie-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

für verlieh ihm die Weltgesundheitsorganisation sogar einen 
Preis. Auch wenn es zwischenzeitlich eine vermeintliche Ver-
lobte an seiner Seite gab, bleibt er wohl der ewige Junggesel-
le. Dazu passt sein legendärer Lieblingssong, wenngleich er 
selten wirklich allein ist. Denn er bestreitet seine Abenteuer 
stets mit seinem außergewöhnlich talentierten Freund, und 
auch ein einfältiger Hund ist oft mit von der Partie, wenn es 
darum geht, berüchtigte Kriminelle zur Strecke zu bringen. Mit 
seiner Coolness und der Fähigkeit, schneller zu schießen als 
sein eigener Schatten, scha� te er es schließlich auch noch auf 
die Leinwand und zur weltbekannten Werbe� gur. Wie heißt 
der wohl berühmteste Zeichentrickheld des Wilden Westens, 
der das Glück schon im Namen trägt?   Mohren/DEIKE

er zunächst noch kräf-

len seiner Kollegen – eher ein 
halbes Hemd. Wegen seiner Vorbild-

funktion hat er sich zudem in den 1980er-
Jahren das Rauchen abgewöhnen müssen. Da-

Illustration: © droigks/DEIKE
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Lösung: Lucky Luke, Comic-Cowboy, Maurice De Bevere veröentlich-
te am 10. September 1947 dessen erstes Abenteuer.
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Fröhliche Weihnachten

dvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!
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Wir suchen motivierten

Mitarbeiter/Facharbeiter/Vorarbeiter 
im Zimmererhandwerk

Erlebe deine Leidenschaft für Holz,  
wir unterstützen dich dabei. 

Bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams.

Zimmerermeister und Energieberater im Handwerk
Manuel Horrer | Kernaten 1 | 88239 Wangen

Tel: 07528/920547 | Fax: 07528/920557 
Handy: +49(0)1717865860 | E-Mail: info@wangener-holzbau.de

✶

✶

✶
✳ ✰

Adventsausstellung
mit Verkauf

Sa. 22. November  09 - 16 Uhr
So. 23. November  14 - 17 Uhr

Waltersbühl 22
88239 Wangen
T. 015129610769
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Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!

NABU.de/insekten-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns die seltene Groß-
katze in den Hochgebirgen Asiens. Eine 

Patenschaft 

können Sie auch 

verschenken!

Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574

können Sie auch 

verschenken!verschenken!

Ihre Spende lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut


